
DIY-Outdoor-Kino

Schwierigkeitsgrad: mittel
Arbeitszeit: 45 min

Was du benötigst:
4 Bretter
2 Holzstreben
Pappe zur Verstärkung der 
Leinwand
großes, weißes, blickdichtes 
Tuch/Bettlaken
Tacker
Gardinenseile mit Haken
Stichnägel
Heißklebepistole
Beamer

Anleitung:

Für das Outdoorkino wird zunächst eine Leinwand gebaut. 
Hierzu benötigt man 4 Holzbretter für den Rahmen der Leinwand 
und 2 kleine Holzstreben, die kreuzförmig im Rahmen angebracht 
werden und ihn somit stabilisieren. Arbeite hier mit Stichnägeln 
oder einer Heißklebepistole. Die Fläche des Rahmens zunächst 
mit Pappe bekleben, dann ein weißes, blickdichtes Tuch oder 
ein Bettlaken darüber spannen und mit einem Tacker fixieren. 

Die fertige Leinwand wird anschließend zwischen zwei Bäumen 
oder Stangen befestigt. Verwende dazu entweder Seile und binde 
die Leinwand fest oder greife zu Gardinenseilen. Diese werden 
mit Haken an den Bäumen befestigt oder besitzen bereits an 
den Enden jeweils einen Haken, der dann nur noch an den Baum 
geschraubt werden muss. 

Auf einem Beistelltischchen kann der Beamer platziert werden. 
Als Sitzgelegenheiten dienen Gartenliegen, Luftmatratzen, 
Sitzsäcke oder Matratzen, die auf Holzpaletten gelegt werden. 
Um es allen Gästen so bequem wie möglich zu machen, 
reichlich Decken und Kissen auf die Plätze legen.

Jetzt geht es an die Dekoration: Für den nötigen Wohlfühlfaktor 
dienen Lichterketten, die um Bäume gewickelt oder dekorativ 
auf dem Boden platziert werden. Teelichter in kleinen Gläsern 
rund um die Liegeplätze sorgen für eine entspannte Atmosphäre.
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